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Vorbereitung für die 

Beratung mit einer insoweit erfahrenen Fachkraft 
zur Einschätzung einer möglichen Kindeswohlgefährdung 
 
 
Wir empfehlen Ihnen für die Vorbereitung der Anonymen Fallberatung (AFB) sich mit 
den folgenden Fragen als mögliche Gedankenstütze für das Gespräch 
auseinanderzusetzen: 
 
  Wie werden die individuellen (Entwicklungs-) Bedürfnisse des Kindes befriedigt? 

(Ausgehend von den individuellen, altersabhängigen kindlichen Bedürfnissen) 
 
  Grundversorgung (Nahrung, Kleidung, Hygiene, Schlafplatz, med. Versorgung) 
 Emotionale Zuwendung (soziale Bindung und Verbundenheit) 
 Förderung (Bedürfnis nach Wachstum) 
 
  Welche möglichen Risikofaktoren auf Seiten der Kinder, der Eltern und des 

familiären Kontextes können wahrgenommen werden?
 
  Familiäre Risikofaktoren/Belastungen 

Persönliche Risikofaktoren/Belastungen der Eltern 
Persönliche Risikofaktoren/Belastungen des Kindes 

 
  Welche Ressourcen und Schutzfaktoren sind aus Ihrer Sicht vorhanden, die zur 

Beseitigung/Reduzierung der Gefährdung bzw. des Risikos aktiviert werden 
können? 

 
  Ressourcen der Familie (materiell, sozial, infrastrukturell, Mitwirkung) 
 Persönliche Ressourcen der Eltern 
 Persönliche Schutzfaktoren des Kindes 
 
  Ressourcen der Anfragenden/Institution:  
 Sehen die Eltern selbst ein Problem oder eher weniger oder gar nicht? 
 
  Wieweit stimmen die Eltern/Sorgeberechtigten und die beteiligten Fachkräfte in der 

Problemkonstruktion über ein? 
 
  Sind die Eltern/Sorgeberechtigten und die Kinder bereit, Hilfsangebote zu nutzen? 
 
  Welche Fragen sollen in der Anonymen Fallberatung erörtert werden? 
 Worüber sorgen sie sich? 
 Was wäre noch wichtig zu wissen/was möchten Sie noch mitteilen?  


